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Mit diesen Eindrücken von der Oster-
brunneneinweihung und einem Zitat des 
evangelischen Pastors Friedrich von Bo-
delschwingh (1831 – 1910) wünschen wir 
Ihnen allen  schöne Ostertage und dass 
die Ostersonne für Sie scheinen wird…
Im Licht der Ostersonne bekommen die
Geheimnisse der Erde ein anderes Licht.
Ihre Ortschaftsverwaltung Bittenfeld 
und der Bittenfelder Ortschaftsrat
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Gelungene Einweihung des wunderschönen Bittenfelder Osterbrunnens

Zum ersten Mal hatten in diesem Jahr die Landfrauen den 
Löwenbrunnen vor dem Haus ELIM mit vielen bunten Eiern 
und grünen Girlanden in einen Osterbrunnen verwandelt. 
Es ist schön, dass dieser ursprünglich aus der Fränkischen 
Schweiz stammende Brauch nun auch Bittenfeld erreicht 
hat. Der Himmel hatte ein Einsehen und es blieb trocken, 
als Pfarrer Finnern zur Gitarre griff und mit den vielen Besu-
cherinnen und Besuchern, die zur Einweihung gekommen 
waren, gemeinsam österliche Lieder sang. Pastoralreferentin 
Maria Lerke von der Katholischen Kirche hielt eine kurze An-
dacht zu Ostern und segnete anschließend mit Weihwasser 
und tatkräftiger Hilfe eines Mädchens den Osterbrunnen. 

Rita Heinecke, die Vorsitzende der Landfrauen, lobte ihre 
Kreativgruppe, die die Idee zum Osterbrunnen hatte und sie 
mit viel Engagement und Kreativität in die Tat umgesetzt 
hat. Mit einem Spendenscheck über 500 € bedankte sie sich 
beim Haus ELIM für die Unterstützung und die gute Zusam-
menarbeit bei jeder Gelegenheit. 

Bei einem Glas Sekt, leckerem, von den Landfrauen geba-
ckenen Osterbrot und vielen Gesprächen klang die Oster-
brunneneinweihung aus und alle waren sich einig, dass die-
ser neue Höhepunkt im Bittenfelder Jahreslauf auf jeden Fall 
wiederholt werden soll…

Viel Interesse am Infotreffen zum Netzwerk Asyl -  
„Café International“ am 20.04. in der Zehntscheune

Beim ersten Info-
treffen des Netz-
werks Asyl Bitten-
feld erwarteten die 
Besucherinnen und 
Besucher viele In-
formationen. Frau 
Huber vom Fachbe-
reich Bürgerenga-
gement stellte das 
Netzwerk Asyl vor 
und berichtete über 
dessen Entstehung, 

die Unterstützung für die Ehrenamtlichen und verschiedene Rah-
menbedingungen und Aktivitäten. Dorothee Firus, seit über drei 
Jahren Sprecherin der Gruppe „Freizeit“ des Netzwerks Asyl für 
Neustadt-Hohenacker, hatte viel über die spannenden, bunten 
und nie langweiligen Jahre mit den Flüchtlingen in der Gemein-
schaftsunterkunft beim Neustadter Bahnhof zu erzählen. 
Mohammad Omar, der 2015 mit seiner Familie aus Syrien 
über die Türkei und Griechenland nach Deutschland geflo-
hen ist, zeigte Bilder aus seiner Jugend - aus einem Syrien 
ohne Krieg, in dem er Arbeit, seine Familie, seine Freun-
de hatte und sie als Kurden noch unbehelligt dort leben 

konnten. Von seinen Freunden sind viele tot, mit den an-
deren hatte er seit Jahren keinerlei Kontakt mehr. Beson-
ders eindrucksvoll waren die Bilder, wie sich immer wieder 
Menschen verzweifelt in total überladenen Schlauchbooten 
auf den kilometerlangen Weg über das Meer machen. Herr 
Omar hat schnell deutsch gelernt und lebt jetzt schon seit ei-
ner Weile in Bittenfeld. Seine Ausbildung als Raumausstatter 
macht ihm viel Spaß, aber die Erinnerungen an seine Heimat 
Syrien und die Flucht begleiten ihn immer. 
Damit sich im nächsten Schritt alle besser kennen ler-
nen und sich daraus Hilfs- und Unterstützungsangebo-
te entwickeln können, wurde beschlossen, alle Men-
schen, die Lust auf interessante Begegnungen haben, 
zu einem „Café International“ am 20.04.2018 von 16 
- 18 Uhr in die Bittenfelder Zehntscheune einzuladen. 
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Bittenfeld blüht Bunt(er) – Tipps und kostenloses Saatgut
Am letzten Samstag ha-

ben ca. 20 Gärtles- und 

S tück lesbes i t ze r Innen 

die Chance genutzt und 

kostenloses Saatgut vor 

dem Rathaus abgeholt. 

Ob ein- oder mehrjährig, 

„Blühende Landschaft“, 

„Fettwiese“ oder „Feld-

blumenmischung“ – für 

jede Fläche und jede Grö-

ße gab es das passende 

Angebot. 

Die nächste Saatgutverteilung ist am Donnerstag, 
05. April 2018, von 16.30 bis 18.30 Uhr im Bittenfel-
der Rathaus – kommen Sie vorbei und lassen auch Sie 
Ihren Garten oder Ihr Stückle bienenbunt aufblühen!

Hier nun die ersten Tipps, wie Sie etwas für mehr Artenviel-
falt in Bittenfeld tun können:
Jetzt Ihre Bäume von Misteln befreien!
Helmut Läpple, der Vorsitzende des OGV Bittenfeld rät, Mis-
teln von Ihren Apfelbäumen auf jeden Fall so schnell wie 
möglich zu entfernen. Wenn man sie immer wieder ab-
schneidet, können sie ihr zerstörerisches Werk nicht tun und 
sich nicht noch weiter verbreiten. 
Misteln sind Schmarotzer, die nur auf Kosten ihrer Wirte, der 
Bäume, (über)leben können. Dieses Zusammenleben endet 
für die Bäume allerdings nach einigen Jahren meist tödlich, 
weil ihnen die Misteln mit ihren Saugwurzeln Wasser und 
Nährstoffe entziehen. Betroffen sind vor allem Apfelbäume 
und Eberesche (Vogelbeere). 
Idealerweise wird der betroffene Ast gleich mit 
entfernt, nur die Misteln zu kappen, ist aber 
auf jeden Fall besser als nichts zu tun. Jetzt ist 
der ideale Zeitpunkt dafür, bevor die Bäume 
Blüten und Blätter bekommen. Misteln ste-
hen übrigens weder unter Naturschutz noch 
haben sie irgendwelche Zauberkräfte – auch 
wenn es das bei Asterix und Obelix so heißt. 

Dieses Jahr ist der Star Vogel des Jahres. Früher zahlreich 
und weit verbreitet, haben diese schönen und sangesfreudi-
gen Vögel deutlich im Bestand abgenommen. Es empfiehlt 
sich daher, beim Thema Nistkasten auch an sie zu denken. 
Für jede Vogelart gibt es eine ideale Größe des Einfluglochs. 
Bei den kleinsten Meisen sind das 28 Millimeter Durchmes-
ser, bei den größeren Kohlmeisen 32 und beim Star 45 Mil-
limeter. Andere Arten, wie Haus- und Gartenrotschwanz be-
nötigen eine halboffene Vorderwand, man spricht dann von 
einer Halbhöhle. Gerade der Hausrotschwanz, dessen erste 
Exemplare gerade aus dem Süden zurückkehren, nimmt ger-
ne Halbhöhlen an Gebäuden zum Brüten an.

Wird ein Nistkasten nicht gleich besetzt, brauchen Sie kei-
ne Bedenken zu haben. Später zurückkehrende Zugvögel, 
wie der Trauerschnäpper, freuen sich dann umso mehr über 
noch leere Nistkästen. Und manchmal ziehen Vögel später 
im Frühjahr für eine zweite oder sogar dritte Brut an einen 
neuen Nistplatz um. Wer ganz sicher gehen möchte, dass 
im eigenen Garten die Vogelschar nicht durch einen Mangel 
an Nistgelegenheiten begrenzt wird, sollte möglichst viele 
davon anbringen. 

So ein Nistkasten ermöglicht interessante Beobachtungen! 
Viel Spaß dabei! 

Augen auf beim Nistkastenkauf

Vogel des Jahres - der Star.
Jetzt ist genau die richtige Zeit um in den Streuobstwiesen, 
im Garten oder am Haus neue Nistkästen anbringen. Für 
unsere Höhlenbrüter, die eigentlich auf die Vorarbeit von 
Spechten angewiesen sind, bedeuten diese Nisthilfen eine 
willkommene Nistgelegenheit. Für Sperlinge, Schwalben 
und Mauersegler sind künstliche Nistkästen inzwischen oft 
die die einzige Brutmöglichkeit überhaupt. Wollen wir diese 
Vögel erhalten, müssen wir etwas für Sie tun!
Kaufen Sie dafür bewährte Modelle der renommierten Her-
steller. Oder, bauen Sie Nistkästen einfach selber. Wie das 
geht, erfahren Sie unter www.nabu-waiblingen.de.

Am Montag, 09. April 218 ist es wieder so weit – im Haus 
ELIM gibt es um 14.30 Uhr eine Modenschau für Seniorin-
nen und Senioren. Ob klassisch, sportlich, praktisch, chic 
oder einfach nur bequem – es ist sicher für alle etwas dabei. 
Damit es ein rundum gelungener Nachmittag wird, lädt der 
Stadtseniorenrat alle Gäste zu Kaffee und Kuchen ein. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen!

Modenschau für Seniorinnen und Senioren –  
chic und bequem, mit Kaffee und Kuchen

Bild: 
natur-lexikon.com
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Ruftaxi
ab 01.03.2017 Tel: 07151/51111 oder Tel: 07151/53333
Fahrplan: Homepage VVS

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Notfallpraxis
in Winnenden
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden
in den Räumen der Notaufnahme
Am Jakobsweg 2
71364 Winnenden
Zentrale Rufnummer: 116 117
(bundesweit und ohne Vorwahl)
www.notfallpraxis-winnenden.de
Die Öffnungszeiten
• Montag, Dienstag, Donnerstag
von 18 Uhr bis 24 Uhr
• Mittwoch und Freitag
von 14 Uhr bis 24 Uhr
• Samstag, Sonntag und feiertags
von 8 Uhr bis 24 Uhr
Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, 
gibt es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch an-
zufordern:
• Montag, Dienstag und Donnerstag
von 18 Uhr bis 7 Uhr
• Mittwoch und Freitag
von 14 Uhr bis 7 Uhr
• an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnum-
mer 116 117
Chirurgisch-orthopädischer Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen
von 10 Uhr bis 18 Uhr

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
für den Rems-Murr-Kreis
Neue Öffnungszeiten ab 1.9.
Ab 1. September gelten neue Regelungen für den Not-
falldienst der Kinder- und Jugendärzte im Rems-Murr-
Kreis. 
Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst zentral in den 
Ambulanzräumen der Kinderklinik Winnenden (71364 
Winnenden, Am Jakobsweg 1):
werktags: 18 Uhr bis 8 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen: von 8 Uhr bis 8 Uhr 
am darauffolgenden Werktag (Tel. 07195 591-37000).
Voranmeldung nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 / 7877744

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis,
Tel. 0180 / 6071122

HNO-ärztlicher Notfalldienst für den 
Rems-Murr-Kreis
HNO-Ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstun-
den 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr, am Samstag, Sonntag und an 
den Feiertagen unter Tel. Nr. 0180 5003656

Tierärztlicher Notdienst  
Rems-Murr-Kreis
Von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr Tel: 070008437668.

Tierrettung/Tierambulanz:
24-Stunden-Notruf Tel. 0177 3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst vom 29.03.-04.04.18 
Donnerstag, 29. März
Adler-Apotheke
Kernen-Rommelshausen, Fellbacher Str.1
Tel.07151/41556
und 
Apotheke am Kronenplatz
Winnenden, Marktstr.1
Tel.07195/92340
Freitag, 30. März
Römer Apotheke MACHE
Kernen-Rommelshausen, Karlstr.8
Tel.07151/910900
und
Sonnen-Apotheke
Waiblingen, Bahnhofstr.4 (Eing.- Albert-Roller-Str. 
Tel.07151/51114
Samstag, 31. März
Rems-Park Apotheke
Waiblingen (Kernstadt), Ruhrstr.5
Tel.07151/565656
und
Apotheke Schelmenholz
Winnenden-Schelmenholz, Theodor-Heuss-Platz 4
Tel.07195/919990
Sonntag, 01. April
Apotheke Stetten
Kernen-Stetten, Klosterstr.17
Tel.07151/42449
und
Apotheke Torturm
Winnenden, Marktstraße 39
Tel.07195/92620
Montag, 02. April
Staufen-Apotheke
Waiblingen, Heinrich-Küderli-Str.2
Tel.07151/59226
und
Schloss-Apotheke
Weinstadt-Großheppach, Prinz-Eugen-Platz 3
Tel.07151/603362
Dienstag, 03. April
Burg-Apotheke
WN-Hohenacker, Karl-Ziegler-Str.52
Tel.07151/8698
und
Apotheke Berglen
Berglen-Oppelsbohm, Beethovenstr. 29
Tel.07195/74759
Mittwoch, 04. April
Stifts-Apotheke
Beutelsbach, Ulrichstr. 43
Tel: 07151/909580
Ende des Nachtdienstes täglich 8.30 Uhr morgens.

Diakoniestation Waiblingen
Diakonie Waiblingen - Pflegeteam Bittenfeld
Die Diakoniestation befindet sich in der Ofengasse 2 (Ecke 
Schillerstraße/Ofengasse). Die Krankenschwestern sind un-
ter der Telefon-Nr. 282 468 oder im Internet unter www.
diakoniestation-waiblingen.de oder unter der E-Mail-Adresse 
info@diakoniestation-waiblingen.de zu erreichen.
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Entsorgungstermine in Bittenfeld  
im April 2018
Restmüll-Eimer mit 2-wöchentl. Leerung
Dienstag, 03. April, Samstag, 14. April, Freitag, 27. April
Bio-Tonne
Montag, 09. April, Freitag, 20. April
Gelbe Tonne 
Donnerstag, 05. April
Blaue Tonne
Dienstag, 03. April

Wegen der bevorstehenden Feiertage und der dadurch feh-
lenden Abfuhrtage verschieben sich teilweise die Entsor-
gungstermine.
Seitens der AWRM wird darum gebeten, vor und nach Fei-
ertagen den Entsorgungskalender besonders gründlich zu 
lesen und darauf zu achten, ob dort Terminverschiebungen 
vermerkt sind. Die Verschiebungen sind jeweils mit einem 
roten Ausrufezeichen gekennzeichnet.
Auf der Internetseite www.abfallwirtschaft-rems-murr.
de sind unter „Informationen“ stets die aktuellen Termine 
abrufbar. Auch in der Abfallapp der AWRM kann man sich 
immer problemlos die aktuellen Termine anzeigen lassen. 
Terminverschiebungen sind in den elektronischen Medien 
jeweils berücksichtigt.
Fragen? Die Abfallberatung der AWRM erreichen Sie  
unter der Telefonnummer 07151-501-9535, per E-Mail  
unter info@awrm.de.

AWG Service-Telefon
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von 
Müll werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft Rems-
Murr AöR, kurz AWRM unter folgenden Telefonnummern:
AWRM-Telefonzentrale: 07151/501-9515
AWRM-Abfallberatung: 07151/501-9535
AWRM-Gebührenveranlagung: 07151/501-9580
bearbeitet.

Anfragen per Telefax sind unter 07151/501-9551 möglich.
Die wichtigsten E-Mailadressen:
info@awrm.de
beratung@awrm.de
gebuehren@awrm.de
pressestelle@awrm.de
Internetadresse:
www.abfallwirtschaft-rems-murr.de

Öffnungszeiten der Entsorgungseinrich-
tungen im Rems-Murr-Kreis an Ostern
Am Ostersamstag, 31. März sind die Wertstoffhöfe der De-
ponien wie üblich von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, so 
die Abfallwirtschaft Rems-Murr. Auch der Recyclinghof und 
die Problemmüllsammelstelle in Waiblingen öffnen, wie je-
den Samstag, von 9 bis 12 Uhr. Die Häckselplätze im Rems-
Murr-Kreis bleiben am Ostersamstag alle geschlossen.
Generell gilt, dass am Feiertag Karfreitag keinerlei Anliefe-
rungen auf den Einrichtungen der AWRM möglich sind.
Haben Sie Fragen? Die AWRM-Abfallberatung ist unter 
07151/501-9535 erreichbar, per E-Mail unter info@awrm.de.

Entstörungsdienste der Stadtwerke 
Waiblingen
Stromversorgung: 07151/131-301
Wasserversorgung: 07151/131-401
Wärmeversorgung: 07151/131-501
Gasversorgung: 07151/131-601

Internet: www.stwwn.de
E-Mail: info@stwwn.de

Schnelle Hilfe vom Handwerker

Notdienst Sanitär-Heizung                      0180-5015462
Eine Initiative der Innung des Fachhandwerks mit Un-
terstützung der Stadt Waiblingen



Brennholzverkauf Bittenfelder Wald  
am 07.04.2018
Der diesjährige Brennholzverkauf im Bittenfelder Wald 
findet am 07. April 2018 statt. Treffpunkt ist im Oberen 
Zuckmantel um 13 Uhr vor dem Tor zur ehemaligen Erdde-
ponie. Die Bewirtung erfolgt in bewährter Weise durch die 
Bittenfelder Jäger.

Zum Verkauf kommen Brennholz lang ab Nr. 1111/1 ff 
und Flächenlose ab Nr. 51. Das Holz liegt im Oberen 
Zuckmantel hinter dem Deponietor und am Sternweg 
(Hauptweg zum Unteren Zuckmantel). 

Weiteres Holz liegt im Löhle neben der Sporthalle rund 
um den Sportpfad auf Bittenfelder Markung und am Tanz-
platz. Das Holz im Löhle muss vom Interessenten vor dem 
Verkauf besichtigt werden, da das Holz ebenfalls im Obe-
ren Zuckmantel nach Listennummern verkauft wird. 

Meterholz ist dieses Jahr nicht im Angebot. Interessenten 
an Meterholz können bis zum 06.04.2018 Bestellungen bei 
der Ortschaftsverwaltung Bittenfeld (Fr. Klenk Tel: 07146-

87470 zu den Öffnungszeiten: Mo. Di. Fr. 8:30 -12:30 Uhr 
und Do. 14:30-18:30 Uhr) anmelden. Das Holz wird aller-
dings im Stadtwald auf der Buocher Höhe zur Abholung 
Ende Mai bereitgestellt. Der Raummeter kostet 75 Euro.
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Die Ortschaftsverwaltung informiert

Mitteilungen der Verwaltung

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vor- und Zuname: 

……………………………………………………… 
Telefonnummer:  

……………………………………………………… 
 
Sie können Ihre Lösung auch per E-Mail einschicken 
an: rathaus-bittenfeld@waiblingen.de 
Bitte auch hier Namen und Telefonnummer angeben!! 

Unter allen richtigen Einsendungen wird jeden Monat 
ein Gutschein über 10 Euro verlost. 
Dieses Mal gespendet von der 

 
 

 
.  
 

An dieser Stelle erscheint jeden Monat ein 
Rätsel, bei dem ein zusammengesetzter 
Begriff gesucht wird, der aber merkwürdig 
dargestellt ist: 

Hermann Esch 

   
 

An dieser Stelle erscheint jeden Monat ein    An dieser Stelle erscheint jeden Monat ein    
Rätsel, bei dem ein zusammengesetzter 
Begriff gesucht wird, der aber merkwürdig 
dargestellt ist:

Hermann Esch

April   2018 Dieses Lösungswort bitte mit Namen und 
Telefonnummer bis spätestens eine Woche 

nach Erscheinen im Rathaus  
in den Briefkasten werfen! 

 
 
 
 
 

 
.  
 Impressum

Herausgeber: Ortschaftsverwaltung Bittenfeld, Schulstraße 3,
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Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Anja Wenninger oder ihr Vertre-
ter im Amt.
Verantwortlich für „Aus dem Verlag“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt. 
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Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Fotos auf der Titelseite: Heiko Potthoff (Bittenfelder Apfel und 
Bittenfelder Zehntscheuer).

Klasse 2b der Schillerschule im HAUS ELIM
Heute waren wir, die Klasse 2b, mit unserer Lehrerin 
Frau Aichele im Haus ELIM. Dort begrüßte uns Frau 
Groth. Wir sangen zwei Lieder und sagten etwas vor. 
Die Damen und Herren haben gelacht und geklatscht. 
Danach verteilten wir Fächer. Am Schluss bekamen wir 
Kekse geschenkt. Es war schön.

Von Mia, Emma und Lilly aus der Klasse 2b.
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Bücherregal für Bittenfeld –  
Bücher von allen für alle!

 – Bücher von allen für alle!
Seit bald zwei Jahren schon steht 
im Foyer des Hauses ELIM, Gum-
penstr. 2, das offene Bücherregal 
für Bittenfeld. 

Deshalb möchten wir Sie schon jetzt zur Geburts-
tagsfeier mit „Lesung beim Regal“ am 09. Mai 2018, 
18.03 Uhr, ins Haus ELIM einladen. 
Möchten auch Sie aus Ihrem Lieblingsbuch vorlesen? 
Dann bitte beim Rathaus melden.

Seit es das Regal gibt, wurden schon viele Bücher aus-
getauscht. Lesehungrige finden hier immer neues Le-
sefutter, ausgelesene Bücher können anderen noch 
viel Freude machen. 
Inzwischen hat das Regal sogar „Nachwuchs“ bekom-
men – in einem kleinen Regal warten Kinder- und Ju-
gendbücher…
Willkommen sind Bücher aller Art: Krimis, Romane, 
Kinder- und Jugendbücher, fremdsprachige Literatur 
Sachbücher, Reiseführer, Ratgeber…
aber keine pornographische, rassistische oder gewaltver-
herrlichende Literatur!
Dabei gibt es nur vier Regeln:
1. Die Bücher bitte nur ins Regal stellen – nicht in Kisten 
oder Kartons daneben!
2. Bringen Sie nur so viele Bücher, wie sie auf einmal tragen 
können – bitte keine Haushaltsauflösungen! 
3. Bitte keine Spiele oder Puzzles abgeben!
4. Nehmen Sie nicht das letzte Buch heraus, ohne ein ande-
res dafür hineinzustellen…
Nutzen Sie das Bücherregal für Bittenfeld, um Bücher zu le-
sen, zu tauschen oder sich auszutauschen – nehmen Sie die 
Bücher mit heim oder setzen Sie sich gemütlich ins Foyer 
oder vor das Haus an den Brunnen zum Lesen – wir wün-
schen Ihnen viel Spaß dabei!
Sie sind herzlich eingeladen, Bücher ins Regal zu stel-
len und / oder welche mitzunehmen - bestimmt ist für 
jeden etwas Passendes dabei!
Noch Fragen? Dann wenden Sie sich bitte an Frau Winter, 
Tel. 07146/5126. 

Bald rollen und fliegen sie wieder –  
die Bittenfelder Boule-Kugeln …

Kaum ist das Finale des 
letzten Jahres vorbei, 
geht’s schon mit der 
Anmeldung für das Bit-
tenfelder Boule-Turnier 

2018 weiter! Sie haben Lust auf ein paar entspannte Stunden 
in netter Gesellschaft? Dann nichts wie los und dabei sein! 

Egal, ob Sie ein Boule-Profi oder ein/e blutige/r Anfänger/in 
sind – Sie brauchen nur einen Partner oder eine Partnerin, 
einen Team-Namen und Lust auf / Zeit für ein paar Partien 
auf der Boule-Bahn beim TVB-Vereinsheim. Garantiert sind 
nette Menschen und jede Menge Spaß! 
Am 31.03.2018, 17 Uhr werden die Gruppen live beim 
Vereinsheim ausgelost - alle sind herzlich eingeladen, 
dabei zu sein. Bis dahin können Sie sich per Mail an 
hermann@hv-esch.de anmelden - mitmachen lohnt 
sich auf jeden Fall. 

Kostenlos –  
nicht wertlos
Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen 
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: 
Sie wollen gebrauchte und gebrauchsfähige Sachen, die zu 
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige 
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen, 
Geschirr und vieles mehr. Sie füllen den abgedruckten Ab-
schnitt aus und geben ihn bei der Ortschaftsverwaltung Bit-
tenfeld, Zimmer 3 ab oder schicken ihn der Ortschaftsver-
waltung zu. 

✁

An die
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld
Schulstr. 3
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Ich biete folgende gebrauchsfähigen Gegenstände kos-
tenlos an:

…………….......................................................…………

…………….......................................................…………

…………….......................................................…………

Meine Telefonnummer: ……...................…………………

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

…………….......................................................…………

Vorname und Name: ………………......................………

Straße und Ort: ……………………...............................…

Postleitzahl und Ort: …………….......................…………

15 Jahre Fotogruppe Schwanen –  
Ausstellung noch bis 19. April im Rathaus 
zu sehen
Schon 15 Jahre ist es her, dass bei einem Glas Bier in Waib-
lingen die Idee geboren wurde, doch einen Fotoclub zu 
gründen. Seither gibt es sie – die Fotogruppe Schwanen. 
Die ca.50 Mitglieder der Fotogruppe beteiligen sich inzwi-
schen an vielen Projekten und Ausstellungen in Waiblingen 
und so war es selbstverständlich, dass auch zum 15jährigen 
Jubiläum eine ganz besondere Ausstellung entstand. Jedes 
Mitglied war eingeladen, sich mit einem Bild zu beteiligen, 
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ohne die Vorgabe eines Themas. Dies führte dazu, dass im 
Bittenfelder Rathaus jetzt ein ganz bunter und spannender 
Mix von 34 Fotografien zu sehen ist – von Reisebildern über 
neue und spannende Einblicke und Ansichten bis hin zu 
kunstvollen Kreationen. 
Die Ausstellung ist noch bis einschließlich 19. April 
2018 während der Rathausöffnungszeiten – Mo, Di 
und Fr von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do von 14.30 bis 18.30 
Uhr – im Bittenfelder Rathaus, Schulstr. 3, zu besichti-
gen. 

Feuerwehr Waiblingen
Abt. Bittenfeld F ABTEILUNG

BITTENFELD

FEUERWEHR WAIBLINGEN

Termine und Informationen

Einsatzabteilung
09.04.18 20:00 Uhr Übung Maschinist
13.04.18 20:00 Uhr Ausschuss

Jugendfeuerwehr
20.04.18 18:00 Uhr Übung

Alterswehr
20.04.18 19:00 Uhr Ausfahrt

Musikschule
Theo, der Papierpanther – eine Traumreise im Bürger-
zentrum Waiblingen
Die Musikschule Unteres Remstal und die Kunstschule Kunst 
und Keramik Beutelsbach haben gemeinsam mit 170 Kin-
dern aus der Friedensschule Neustadt und der Haldenschule 
Rommelshausen das Musiktheater "Theo, der Papierpan-
ther" aufgeführt. 

Foto: Daniela Döring

Spinnen, Mäuse, Fische und Taucher, Fabrikarbeiter, Knib-
ber-Knabber-Rap-Kinder und Schwalben haben sich zur Mu-
sik der 9-köpfigen Band bewegt und so die Geschichte sehr 
überzeugend dargestellt. Die eindrücklichen Bilder des Fo-
rum Kunst der Kunstschule, mit 2 Beamern projiziert, erzähl-
ten den Traum auf ihre Weise, wobei in der künstlerischen 
Gestaltung viele Ideen der Kinder aufgegriffen wurden. Die 
Symbiose von Musik, Bewegung und Kunst wurde ein Fest 
für die Sinne, das Publikum im vollen Ghibellinensaal war 
begeistert.
Wir danken allen Kindern und Erwachsenen, dem Druckhaus 
Waiblingen und dem Zeitungsverlag Waiblingen sowie der 
Firma Horn Werbetechnik für ihr großes Engagement!

Kunstschule Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende 
Kurse an:

WORKSHOP für Kinder
Traumzeit – Malen wie die Aborigines (für Kinder ab 
10 Jahren) Sa., 05.05.2018, 11.30-13.30 Uhr, Waiblingen, 
Kunstschule, Gebühr: Euro 13,- (inkl. Material), Leitung: Ju-
liane Sonntag, Kursnr.: K8. Die Aborigines sind die Urein-
wohner in Australien. Sie kennen keine Schrift und geben 
ihr Wissen, ihre Traditionen und ihren Glauben in Form von 
Tänzen und Liedern, in ihren Geschichten und Zeichnungen 
weiter. Und mit ihrer einige Jahrtausende alten traditionel-
len Kunst beschäftigen wir uns heute. Ihre Malerei nennt 
man auch „Dot Painting“, weil sie alles aus kleinen Punk-
ten zusammensetzen. Das ergibt ganze Traumwelten und 
unglaublich schöne Muster. Dabei entstehen intensive Bil-
der, Karten und auf alle Fälle ein schöner Stein, ein Hand-
schmeichler als Geschenk zum Muttertag. Bitte einen schö-
nen glatten Stein mitbringen.

WORKSHOP für Jugendliche und Erwachsene 
Ladies night freitags, 19.00-22.00 Uhr, 3 Termine: 
20.04./18.05./06.07.2018, Termine einzeln buchbar, Waib-
lingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 25,- (inkl. Material) pro 
Termin, Leitung: Juliane Sonntag, Kursnr.: JE9.
Kreativ sein ist wie ein Kurzurlaub. Unter Anleitung beschäf-
tigen wir uns mit allerlei künstlerischen Techniken. Dabei 
werden wir sowohl technische Grundlagen im Umgang mit 
verschiedenen Materialien erarbeiten, ihre Umsetzungsmög-
lichkeiten erproben und dann unsere jeweils eigene Kunst 
dazu „finden“. Ein Treffpunkt, bei dem das Selbermachen 
und die Gestaltung im Vordergrund stehen und das in einer 
geselligen Runde, die auch Raum für Gespräch und Gesellig-
keit lässt. An den Abenden befassen wir uns u.a. mit Papier-
objekten, Betongießen, Vergolden, Radierung sowie Tusche- 
& Aquarellmalerei. Es können aber auch gerne eigene Ideen 
& Angefangenes mitgebracht werden.

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE zur Ausstellung 
„Scharf geschnitten. Vom Scherenschnitt zum Papercut“ 
in der Galerie Stihl Waiblingen:
Vorhang auf in deinem kleinen Theater! (für Kinder 
von 6-12 Jahren) Sa., 14.4.2017, 10.00-14.30 Uhr, Kunst-
schule, Weingärtner Vorstadt 14, 71332 Waiblingen, Ge-
bühr: 25,- Euro (inkl.Material). Einen ganzen Vormittag lang 
bauen wir ein kleines, aber feines Papiertheater. Ihr seid der 
Regisseur und könnt euch selbst den Inhalt des Stückes aus-
denken, das auf eurer kleinen Schachtelbühne zur Auffüh-
rung kommen soll. Von den Kulissen über die Requisiten bis 
hin zu den Figuren gestaltet ihr alles aus Papier selbst. Zum 
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Abschluss gibt es für alle Omas und Opas, Mamas und Pa-
pas, Geschwister und Freunde als Auftakt zu den Papierthe-
atertagen euer kleines Theaterstück zu sehen. Im Anschluss 
an den Workshop könnt ihr noch die tollen Scherenschnitte 
in der Galerie Stihl Waiblingen bewundern.

Anmeldung und Information zu weiteren Workshops 
und Klassen unter:
www.kunstschule-rems.de,
Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 07151/5001-1714 oder  
E-Mail: kunstschule@waiblingen.de, 
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Volkshochschule 
Unteres Remstal e.V.

Bürgermühlenweg 4 | 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 958800 | Fax: 07151 95880-13
info@vhs-unteres-remstal.de
www.vhs-unteres-remstal.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle Waiblingen:
Mo, Mi, Fr: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Di, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Hauptpro-
gramm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind di-
rekt über die Homepage oder per Mail, per Telefon möglich.

18F16390 Craft-Bier: Seminar mit Bierverkostung
Thilo Schramm
Freitag, 13.04.2018, 19.30-22.00 Uhr
Beinstein, Rathausstr. 18, Rathauskeller
18F35160 Mein Selbstwertgefühl: meine Entscheidung
Ugur Okumus
Samstag, 14.04.2018, 10.00-14.00 Uhr
Waiblingen, Essener Str. 7, vhs, Raum 03
18F18972 Prüfungsvorbereitung für das Abitur in  
Mathematik Wahlteil Analytische Geometrie
Sebastian Winterholler
Samstag, 14.04. und Sonntag, 15.04.2018 
jeweils 09.30-14.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.2

Schulnachrichten

Schillerschule Bittenfeld

Ostern hautnah mit allen Sinnen erlebt
Am 20.3.18 machten sich die Drittklässler des evangelischen 
Religionsunterrichts der Schillerschule mit Bus und Bahn auf 
den Weg zum Ostergarten nach Bad Cannstatt. Gemeinsam 
mit Frau Hilbert und ihrer Lehrerin Frau Merz tauchten sie ein 
in das Jerusalem zur Zeit Jesu. Auf dem Markt konnten die 
vielen Gewürze beschnuppert und köstlichen Feigen und Dat-
teln probiert werden. Mitten im bunten Markttreiben erfuh-
ren die Kinder von den Darstellern, wie Jesus sie geheilt hat 
und erlebten selbst ein Abendmahl mit ihm. Jesus wusch so-
gar einem Besucher die Füße und teilte selbst Brot und Trau-
ben aus. 

Im Garten Gethsemane standen die Drittklässler nur einen 
Steinwurf weit entfernt als in Jesus Licht und Finsternis (dar-
gestellt von 2 Tänzerinnen) miteinander kämpften. Die Römer 
kamen, um Jesus gefangen zu nehmen und die Schüler wa-
ren so nah dabei, dass sie von den römischen Soldaten zur 
Seite gedrängt und fast selbst mitgenommen wurden. Das 

anschließende Verhör und die Kreuzigung von Jesus auf Gol-
gatha, dem Müllberg Jerusalems, hat alle tief bewegt. Die Zeit 
des eigenen Nachdenkens wurde sehr gut genützt. Über ein 
großes Bodenkreuz aus alten Dachbalken ging es weiter zum 
Grab, das jedoch leer war. 

Nach der drückenden Stille und Dunkelheit der Grabkammer 
ging ein Aufatmen durch die Gruppe als sich die Tür zum letz-
ten Raum öffnete: Ein sonnendurchflutetes Gewächshaus mit 
Wasserfall und Bachlauf. Der Raum war gefüllt mit dem Duft 
der vielen Blumen, die hier zwischen dem grünen Gras wuch-
sen. Die Freude über Jesu Auferstehung wurde auch durch 
einen ausdrucksstarken Tanz dargestellt. Wieder neu beein-
druckt vom Ostererlebnis machten sich die Schüler auf den 
Heimweg.
Sandra Merz

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Ulrichskirche

Pfarrer Dr. Sönke Finnern 
Am Zipfelbach 12
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Tel. 07146-5835, Fax 07146-44696
E-Mail: pfarramt.bittenfeld@elkw.de
neu: http://www.bittenfelder.com/v/ulrichskirche/
Öffnungszeiten des Evang. Gemeindebüros:
Dienstag, 7.30-10.30 Uhr
Mittwoch, 9.00-12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00-17.30 Uhr
Sekretärin: Cornelia Höger

Bis 8. April sind Osterferien. Das Konrad-Beringer-Haus ist 
geschlossen.

Wochenspruch für die Woche vom 1.-7. April 2018
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und 
der Hölle.
Offenbarung 1,18

Gründonnerstag, 29. März 2018

18.00 Uhr   Gründonnerstag-Abendmahlsfeier (Saft) für 
die ganze Gemeinde – Wir starten am Konrad-Beringer-Haus 
mit der Abendmahlsfeier und begleiten die Jünger Jesu auf 
mehreren Zwischenstationen (Weidenpavillon, Rathausplatz) 
bis zur Ulrichskirche (Pfarrer Dr. Finnern, Frau Luithardt, Kin-
derkirchteam, KGR: Frau Weidner-Frevel)
Das Opfer ist für das Patenkind der Kinderkirche bestimmt.
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Karfreitag, 30. März 2018

10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst mit Aufführung der 
Messe nach Gounot vom Kirchenchor (Pfarrer Dr. Finnern; 
KGR: Frau Hornberger, Klavierbegleitung: Herr H. Fischer, 
Mesnerin: Frau Lukert). Charles Francois Gounot (1818-
1893) war einer der bekanntesten französischen Komponis-
ten des 19. Jahrhunderts. Der Kirchenchor singt während 
des Karfreitagsgottesdienstes die Chorstücke aus der Missa 
brevis Nr. 7. Herzliche Einladung zu diesem außergewöhnli-
chen, musikalischen Karfreitagsgottesdienst.
Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ be-
stimmt. 

Ostersonntag, 1. April 2018

"Der Herr ist auferstanden!" -
Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Osterfest!

 6.00 Uhr   Liturgische Osternachtfeier, mitgestaltet von 
den Konfirmanden (Pfarrer Dr. Finnern, KGR: Frau Sauer, 
Organist: Herr K. Wagner, Mesnerin: Frau Lukert), anschl. 
Ständerling
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt. 
10.00 Uhr   Ostergottesdienst mit Taufe von Leonie Oe-
tinger (Pfarrer Dr. Finnern, KGR: Herr Beirle, Organist: Herr 
K. Wagner, Mesnerin: Frau Lukert)
Das Opfer ist für die Ulrichskirche bestimmt.             
Am Ostersonntag stellen wir wie jedes Jahr das Osterkreuz 
auf. Gerne dürfen Sie um 6 Uhr und um 10 Uhr eine Blume 
mitbringen und an das Osterkreuz stecken.

Ostermontag, 2. April 2018

18.00 Uhr   Ökumenisches Taizé-Gebet in der Evang. Ul-
richskirche (Team, Clavinova: Herr Gonser)
Die Hauskreise unserer Gemeinde treffen sich nach Ab-
sprache.
Vorschau: „Bach zum Mitsingen“
Offenes Kantatenwochenende 27.-29. April 2018
Das Evang. Bezirkskantorat Waiblingen lädt zum offenen 
Kantatenwochenende ein. „Bach zum Mitsingen“ ist ein 
Angebot für Sängerinnen und Sänger, die in einem über-
schaubaren Rahmen bei einer größeren Aufführung teilneh-
men möchten. Die Leitung hat KMD Immanuel Rößler.
Proben: 
Freitag, 27. April, 19.30.21.30 Uhr im Jakob-Andreä-Haus
Samstag, 28. April, 16.30-18.30 Uhr im Jakob-Andreä-Haus
und von 19.30-20.30 Uhr in der Michaelskirche
Aufführung: 
Sonntag, 29. April, 10 Uhr im Kantatengottesdienst in der 
Michaelskirche
Nähere Informationen und Anmeldung bei Bezirkskantor 
KMD Immanuel Rößler, Tel. 07151-207224, 
immanuel.roessler@ev-michaelskirche.de

Ökumenische Mitteilungen
Evang. und Kath. 
Kirchengemeinde

Herzliche Einladung zur Karwoche für Kinder 
in Bittenfeld 2018

In der Karwoche erfahren wir viel über das Leiden und 
Sterben von Jesus. Wir denken daran, dass Jesus für 
uns gestorben ist. Doch Jesus ist nicht im Tod geblie-

ben, am dritten Tage wurde er auferweckt – das feiern 
wir an Ostern.
Vor allem die Kinder der dritten Klassen sind herzlich 
eingeladen zu den Gottesdiensten in der Karwoche! 
Gründonnerstag, 29. März 2018    
18.00 Uhr  Familienabendmahlsfeier 
zusammen mit den evangelischen Kindern im Konrad-Berin-
ger-Haus
Karfreitag, 30. März 2018              
10.00 Uhr  Kreuzweg für Kinder 

Jesus hat auf seinem Weg zum Kreuz verschie-
dene Stationen erlebt. Über sein Leiden und 
Sterben werden wir in diesem Gottesdienst 
nachdenken und für alle beten, die ein schwe-
res Leid tragen.

Wir treffen uns direkt im Martinussaal,unter der katho-
lischen Kirche. Bei schönem Wetter findet der Kreuzweg 
draußen statt.
Ostersonntag, 1. April 2018     
09.00 Uhr  Auferstehungsfeier
parallel zum Gemeindegottesdienst im Martinussaal, unter 
der katholischen Kirche - wir   basteln Osterkerzen.

Katholische Kirche St. Martin

Pfarrer: Gerald Warmuth, Tel. 07195/9191111
Pastoralreferentin: Maria Lerke, Tel. 07195/209801
Pfarramt: Blumenstr. 27, 71409 Schwaikheim
Telefon: 07195/51133, Telefax: 07195/969098
E-Mail: KathPfarrSchwaikh@web.de
Sekretärin: Karin Horn
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr.: 9 – 12 Uhr, 
Do.: 16 – 18 Uhr

Gründonnerstag, 29. März 2018 
15.00 Uhr Ministrantenprobe in der Kirche
18.00 Uhr Kinderabendmahlsfeier im Konrad-Beringer-Haus
20.00 Uhr Feier des letzten Abendmahls mit Taizé-Ge-
sängen und mit Fußwaschung und anschl. stille Bet-
stunden in der kath. Kirche Schwaikheim
Am Gründonnerstag ist das Pfarrbüro geschlossen!

Karfreitag, 30. März 2018 
10.00 Uhr Feier der Todesstunde Jesu, 
kath. Kirche Bittenfeld
10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder im Martinussaal
12.00 Uhr Ökum. FrauenOase „Frauenkreuzweg“ 
„Durchkreuzte Wege“, Stuttgart St. Eberhard

Karsamstag, 31. März 2018 
21.00 Uhr Osternachtsfeier und Osterspeisen-Segnung 
anschl. Agapefeier in St. Maria in Schwaikheim

Ostersonntag, 1. April 2018
9.00 Uhr  Festlicher Gottesdienst zu Ostersonntag mit 
Segnung der Osterspeisen
Musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor.
Die Kollekte ist für die Bischof-Moser-Stiftung bestimmt.
Für die Kinder findet parallel die Auferstehungsfeier 
im Martinussaal statt. Wir basteln Osterkerzen.

Ostermontag, 2. April 2018 
18.00 Uhr Ökum. Taizéandacht in der Ulrichskirche

Gottesdienste in Schwaikheim
Gründonnerstag, 29.3., 20.00 Uhr Feier des letzten Abend-
mahls, anschließend stille Betstunden
Karfreitag, 30.3., 10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder, 10.00 Uhr 
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Feier der Todesstunde Jesu
Karsamstag, 31.3., 21.00 Uhr Osternachtsfeier mit Oster-
speisen-Segnung
Ostersonntag, 1.4., 10.30 Uhr Festlicher Gottesdienst mit 
Kirchenchor
Ostermontag, 2.4., 10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst in der ev. 
Kirche

Der längste Gottesdienst der Welt!
Gründonnerstag, Karfreitag und die Osternacht werden auch 
„triduum sacrum“, die „österlichen drei Tage“ genannt. Im 
Grunde genommen feiern wir an diesen drei Tagen nur ei-
nen einzigen Gottesdienst. Deshalb fehlt am Gründonners-
tag der Schlusssegen und am Karfreitag beginnen wir ohne 
Begrüßungsworte. Tod und Auferstehung Jesu - sind zwei 
Seiten desselben Heilsereignisses.
Am Gründonnerstag beginnt der Gottesdienst ganz feier-
lich. Der Priester zieht in der Festfarbe weiß ein, zum Lobge-
sang Gloria spielt laut die Orgel, die Kirchenglocken läuten 
und die Messdiener klingeln mit ihren Schellen. Danach kippt 
die Stimmung: Die Orgel verstummt bis zur Auferstehung Jesu 
und die Ministranten benutzen nur noch Klappern aus Holz.
Höhepunkt in diesem Gottesdienst ist der Bericht vom letzten 
Abendmahl und das Evangelium von der Fußwaschung. Mit 
diesem Beispiel hat Jesus noch einmal unsere gängigen Macht-
vorstellungen auf den Kopf gestellt. Jesus zeigt durch sein Bei-
spiel, dass derjenige der Größte ist, der am meisten dient. Die 
Kommunion empfangen wir am Gründonnerstag „in beiderlei 
Gestalt“: Jesus schenkt sich uns in den sakramentalen Zeichen 
von Brot und Wein. Er verbindet alle, die am Mahl teilnehmen, 
mit sich und untereinander. Hier werden wir Kirche!
Nach der Kommunionausteilung folgt nur noch ein Gebet, 
dann endet der Gottesdienst abrupt. Jeglicher Schmuck wird 
vom Altar abgedeckt, dies soll auf die Verlassenheit Jesu 
und die Beraubung seiner Kleider erinnern. Die Ministranten 
verlassen ungeordnet den Altarraum, um an die Flucht der 
Jünger zu erinnern. Am Ende gibt es keinen Schlusssegen, 
sondern die Einladung zu einer Betstunde: „Bleibet hier 
und wachet mit mir“ – mit dieser Bitte hat Jesus damals sei-
ne Jünger um Beistand gebeten, doch sie sind eingeschlafen.
Am Karfreitag findet morgens um 10.00 Uhr der Kreuzweg 
für Kinder statt und wir laden ein zur Karfreitagsliturgie.
Zur Todesstunde Jesu, also um 10 Uhr, versammelt sich die 
Gemeinde still in der Kirche. Der Priester und die Ministran-
ten legen sich nach dem Einzug auf den Boden vor dem 
Altar. „Prostratio“ heißt diese Gebärde und will unsere fle-
hentliche Bitte, Demut und Hingabe ausdrücken.
Die biblischen Lesungen nehmen die Gläubigen mit hinein 
in das Leiden Jesu. Nach der Predigt folgen die sogenann-
ten Großen Fürbitten. Zehn Mal wird das Anliegen genannt, 
dann wird mit einem "Beuget die Knie" zu kurzem Gebet 
eingeladen. Danach wird das Kreuz enthüllt und von allen 
Gläubigen verehrt. Die Karfreitagsliturgie wird bei uns be-
wusst ohne Kommunionfeier beendet. Durch dieses Fehlen 
sollen wir den Hunger nach Jesus und das Warten auf seine 
Erlösung an Ostern auf besondere Weise spüren. Der Se-
genswunsch am Ende wird ohne Kreuzzeichen gespendet.

Der Karsamstag soll an den Tag erinnern, an welchem 
Jesus im Grab blieb, in das er nach Seiner Kreuzigung 
gelegt wurde. Wir sind eingeladen darüber nachzu-
denken, wie finster die Welt wäre ohne die Hoffnung 
auf die Auferstehung.
Sobald die Sonne untergegangen ist, feiern wir die Nacht, in 
der sich die Trauer in Freude verwandelt. Die Feier der Os-
ternacht ist der liturgische Höhepunkt im Kirchenjahr. Die 
Nacht der Nächte! 
Auf dem Vorplatz der Kirche wird mit der Lichtfeier begon-

nen. Dort segnet der Priester zunächst das Osterfeuer und 
entzündet daran die Osterkerze. In einer Prozession wird die 
Kerze in das dunkle Gotteshaus getragen – unter dem drei-
maligen Ruf "Lumen Christi – Deo gratias" – "Christus, das 
Licht – Dank sei Gott". Das Licht der Osterkerze wird an die 
Ministranten weitergegeben und an alle Mitfeiernden.
Die elektrische Beleuchtung der Kirche bleibt noch lange Zeit 
aus, denn es folgt zunächst das gesungene Osterlob, das 
sogenannte Exsultet. Auch der nun folgende Teil der Bibel-
lesungen wird größtenteils nur von Kerzenlicht begleitet. 
Bevor zwei Texte aus dem Neuen Testament kommen, wird 
es beim Gloria feierlich: Die Orgel spielt wieder, alle Glo-
cken läuten und das Licht wird angemacht – Christus ist 
auferstanden! 
Vor dem Evangelium erklingt zum ersten Mal seit Ascher-
mittwoch wieder das Halleluja. Nach der Predigt wird, 
wenn möglich, das Sakrament der Taufe gespendet und alle 
Anwesenden werden, zur Erinnerung an ihre eigene Taufe, 
mit Osterwasser besprengt.
Nach der Kommunionausteilung werden mitgebrachte Os-
terspeisen gesegnet. Eier, Hefekranz oder selbstgebackene 
Osterlämmer sollen nach der langen Fastenzeit auch zu Hau-
se für Osterfreude sorgen.
Im Anschluss an diesen besonderen Gottesdienst sind alle 
eingeladen, in der Agape im Gemeindesaal das Fest der 
Auferstehung weiter zu feiern. 
Durch Jesu Leiden, Kreuz und Sterben hindurch ist auch für 
uns der Tod überwunden! Dieses Geheimnis unseres Glau-
bens ist es wert, auch über diese drei Tage hinaus zu feiern!
Wir laden Sie herzlich zu diesen Gottesdiensten ein 
und wünschen Ihnen allen gesegnete Kar- und Oster-
tage!
Maria Lerke, Pastoralreferentin, kath. Kirchengemeinde  
St. Maria, Hilfe der Christen

 Herzliche Einladung
… zum Mitsingen im Katholischen  
Kirchenchor St. Martin Bittenfeld
Anlässlich des 130-jährigen Bestehens unse-
res Partnerchores, dem evang. Kirchenchor 
Bönnigheim, wird am Samstag, 7. Juli um 19 

Uhr in Bönnigheim und am Sonntag, 8. Juli um 19 Uhr in der 
Kath. Kirche St. Martin in Bittenfeld eine Geistliche Abend-
musik aufgeführt.
Zur Aufführung kommen Werke von J. S. Bach, W. A. Mo-
zart, M. A. Charpentier, J. D. Zelenka, A. Hammerschmidt 
und anderen Komponisten der Barockzeit und der Klassik. 
Unter Mitwirkung von Solisten und einem kleinem Orchester 
ist eine festliche Atmosphäre zu erwarten.
Nach den Osterferien beginnen dazu ab dem 10. April die 
Proben, immer dienstags um 19.30 Uhr im Martinussaal der 
kath. Kirche.
Wir freuen uns, wenn Sie sich uns für dieses Projekt anschlie-
ßen würden. Die Mitwirkung verpflichtet Sie nicht zum dau-
erhaften Mitsingen.
Weitere Informationen bekommen Sie gerne von den Kir-
chenchormitgliedern sowie von der Sprecherin Heidi Kriegs-
mann, Tel. 07146/43641 und Chorleiter Georg Bartl, Tel. 
07195/978162.

JUKK|S-Winterfreizeit 2019 - Jetzt anmelden!
Richtig gelesen - ab sofort könnt ihr euch zur JUKK|S- Win-
terfreizeit vom 02. bis 06.01.2019 anmelden. Das Winter-
freizeitteam und das JUKK|S-Jugendbüro haben 2019 etwas 
Besonderes für Euch: Wir haben ein Haus direkt auf der Piste 
und starten am Morgen als einer der ersten auf die Piste. 
Unser Selbstversorgerhaus „Davidhütte“ liegt bei Innsbruck 
im Skigebiet „Patscherkofel“. Wenn du zwischen 12 und 17 
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Jahre alt bist und Snowboard oder Skifahren kannst, dann 
komm mit zu unserer Winterfreizeit. Die Teilnehmergebühr 
beträgt 225 €, darin enthalten sind: An- und Abreise mit 
Kleinbussen, Transport der Ski & Boards im Anhänger, Kur-
taxe, Unterbringung im Haus, Vollverpflegung (wir kochen 
auch mittags selbst, Mithilfe wird erwartet), Nachtskilaufen, 
Rodeln, Auslandskrankenversicherung und pädagogische 
Betreuung. Weitere Kosten entstehen je nach Alter für den 
Skipass. Nähere Infos und die Anmeldung unter www.jukks.
de oder telefonisch unter 07195/ 139978. Jetzt schnell sein 
und einen der begrenzten Plätze sichern!

Evangelisch-methodistische 
Kirche

Bezirk WN-Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11, 71334 Waiblingen-Hegnach
Tel.: 07151-52510, E-Mail: dieter.jaeger@emk.de 
www.emk-hegnach.de 

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. 
Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet. 
HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28

Vor- und nachösterliches Gebet
Du Gott in Höhe und Tiefe, du bist da in Jesus Christus an 
allen Orten und Stationen, auf allen meinen Wegen. Im 
Freudentaumel, im Hosianna des Alltags, ebenso wie in den 
dunklen Stunden, wo mir selbst der kleinste Gedanke, die 
kleinste Bewegung vorkommt wie eine Tortur. Du bist in den 
Kreuzen dieser Welt, du trägst mit im Leid, du stellst dich 
darunter. Du gehst in die tiefste Tiefe, hältst jeden Tod mit 
uns aus. Du schweigst, du trauerst, und doch durchdringst 
du alles Sterben. Du führst zum Leben selbst im Tod. Du 
stehst mit uns neu auf – für das Leben. Darauf will ich mein 
Leben setzen. Amen.

Freitag, 30. März
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zu Karfreitag (NR)
parallel Kinderbetreuung

Sonntag, 1. April
8.30 Uhr Osterfrühstück (HE)
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Osterfest (HE) 
"Ostern ist das Gelbe vom Ei"

Vereinsnachrichten

Musikverein Frei weg

333
Der Frühling treibt in diesem Jahr ein neckisches Spiel mit 
uns. Bald lässt er die Herzen höher schlagen. Bald treibt er 
seinen Schabernack, indem er Streifen körnigen Eises über 
die grünende Flur breitet. Aber so sicher die Christen die 
Auferstehung feiern, so sicher wird auch Mutter Natur die 
Blüten treiben und die Bäume ausschlagen lassen. Schließ-
lich ist das Auf und Ab, das Kommen und Gehen, das Ent-
stehen und Vergehen das Wesen der Natur – ihre Kernkom-
petenz – wie man es heute wohl formulieren könnte. Und 
das schon seit ewigen Zeiten. Die Zeiträume, in denen wir 
Menschen uns bewegen, sind dagegen klein.
Dennoch können wir in den kommenden Tagen ein beson-

deres Jubiläum begehen. Es hängt mit den Zahlen drei-drei-
drei zusammen. Diejenigen, die nun an eine bekannte Keile-
rei bei Issos tippen, liegen falsch, denn in dieser Rubrik des 
Blättles geht es nun mal um Musik. Jedenfalls einer der ganz 
Großen der Zunft der Klangmagier wurde vor 333 am 31. 
März geboren, Johann Sebastian Bach.
Gerade zum kommenden Osterfest werden Bachs Werke in 
den Konzerthäusern und Kirchen der Christenheit erklingen 
und die Zuhörer in angenehmste festliche Stimmung verset-
zen. Das war in den vergangenen 300 Jahren allerdings nicht 
immer so. Bald nach Bachs Tod änderte sich nämlich der Mu-
sikgeschmack und seine Werke gerieten der breiten Öffent-
lichkeit in Vergessenheit. Bemerkenswerterweise stand am 
Anfang seiner musikalischen Wiedergeburt, am Beginn der 
Bach-Renaissance also, die Matthäus-Passion. Dieses Werk 
gehört heute zu Ostern wie der Hase und die Eier.
Apropos Erinnerung und Renaissance, unsere

Musikstunden
sind jeden Freitag

von 20:00 bis 22:00 Uhr
Doch nun sind der Worte genug gewechselt.
Wir wünschen allen Bittenfeldern und seinen Gästen 

Frohe Ostern
voll bester Musikerlebnisse

Schach- und Schützenverein 
Bittenfeld 1961 e.V.

Wir wünschen der Bittenfelder Bürgerschaft und allen  
Lesern der Ortsnachrichten,
ein frohes Fest und viel Vergnügen
an lauter schönen Ostertagen!
Genießt die Zeit in vollen Zügen,
dass wollen wir Euch heute sagen.

Liebe Schützenfreunde*innen,
wir wünschen Euch zum Osterfest 

eine 
friedliche und glückliche Zeit!

Herzliche Ostergrüße vom SSV.

Während der Osterfeiertage bleibt das Schützenhaus ge-
schlossen. Nächster Trainingstag ist der 03.04.2018
Hier noch Werbung in fremder Sache, im Schützenhaus 
Waiblingen findet an Ostern traditionell das Ostereierschie-
ßen für jedermann/jedefrau statt.
Schießzeiten und die Modalitäten können aus deren Home-
page entnommen werden.

Landfrauenverein
Montag von 8:30 bis 10 Uhr
Englisch, Rathaus 
Ansprechpartnerin Brigitte Kauer Tel. 41287
----------------------------------------------------------------------------
Montags von 14 bis 17 Uhr Kreativgruppe, 
Rathaus Bittenfeld Untergeschoss.
Ansprechpartnerin Helga Max Tel 07146 5668
----------------------------------------------------------------------------
Ausdauergymnastik (Aerobic) 
Montag 18 bis 19 Uhr, Musiksaal der Schillerschule Bitten-
feld
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----------------------------------------------------------------------------
Dienstag von 17:15 bis 18:15 Uhr
Fitnessgymnastik, Musiksaal der Schillerschule Bittenfeld
----------------------------------------------------------------------------
Laufgruppe Donnerstag 8:30 Uhr Treffpunkt Rathaus,
Ansprechpartnerin Luise Kleinknecht Tel. 07146 4833
----------------------------------------------------------------------------
Freitag von 17:30 bis 18:30 Uhr 
Präventionsgymnastik, im Haus Elim Bittenfeld
Ansprechpartnerin Angelika Schock Tel. 07146 / 42260

Das Vorstandsteam der LandFrauen Bittenfeld be-
dankt sich recht herzlich für die rege Teilnahme an der 
1. Osterbrunnen-Einweihung, Löwenbrunnen vor dem 
Haus Elim.
Danke auch für die zahlreichen Kuchenspenden und die Mit-
hilfe bei der Erstellung der Dekoration.
Danke auch an Frau Lerke von der katholischen Kirche und 
Pfarrer Finnern von der evanglischen Kirche für die schöne 
Andacht und die Weihung des Löwenbrunnens.
Danke auch an das Team des Hauses Elim.

Obst- und Gartenbauverein 
Bittenfeld e.V.

A C H T U N G - A C H T U N G

Für alle Bio-Teilnehmer
Hier zwei wichtige Termine für alle Bio-Teilnehmer:

Wir treffen uns um
18:00 Uhr am Donnerstag, 29. März 2018, bei der 

Firma Petershans.
Wer an dem Termin nicht kann, sollte sich bitte den 3. Ap-
ril 2018 vormerken. Auch hier treffen wir uns bei der Firma 

Petershans um 18:00 Uhr.

Die Teilnahme ist für jeden Bio-Teilnehmer zwingend 
erforderlich!

VdK Ortsverband 
Bittenfeld

Bunte Eier, Frühlingslüfte,
Sonnenschein und Braten-
düfte;
heiterer Sinn und Festtags-
frieden ....
alles das sei euch beschieden!
Frohe Ostern!
Der Ortsverband VdK-Bittenfeld wünscht allen Mitgliedern 
und Freunden ein frohes Osterfest.

Unser nächster VdK-Treff findet am Freitag, dem 6. April 
2018, um 19.00 Uhr im Gasthaus Lamm statt.

Unsere abendliche kostenlose Sozialberatung für jeder-
mann durch den VdK-Ortsverband Bittenfeld findet ab so-
fort im Haus Elim, Gumpenstr. 2, 71336 Bittenfeld, im 
Erdgeschoss statt. 
Bitte folgen Sie der Beschilderung.
Die Sozialberatung wird jeden 3. Dienstag im Monat abge-
halten.
Beginn 19.00 Uhr, Ende ca. 20.30 Uhr.

Weitere Informationen im Internet unter 
www.vdk.de/ov-bittenfeld

Kleinkindbetreuung Rappelkiste

Die Rappelkiste hat sich auf Ostern vorbereitet. Wir haben 
Hasen gebacken, das Spiel von Hase Flopp gelernt und hat-
ten sogar Besuch von zwei echten Kaninchen. Jetzt wissen 
wir, dass sie wirklich lange Ohren und ein kuschelweiches 
Fell haben. Gespannt sind wir jetzt nur noch, ob uns auch 
der Osterhase mit einer Überraschung erfreut.
Wir wünschen allen Familien ein schönes Osterfest 
und frühlingshafte Osterferien vom 3. bis 5. April 2018.

Das Team der Rappelkiste

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Hase Hans‘ letzter Oster-Einsatz
Hase Hans, der schon betagt;
von manch‘ Zipperlein geplagt,
macht sich auf die letzte Tour.
Danach heißt´s Entspannung pur.
Gleich nach Ostern geht‘s in Rente;
Hans freut sich aufs Arbeitsende.
Abschieds-Schwermut im Gepäck,
doch das Herz am rechten Fleck,
schlüpft er in den Hühnerstall.
Heute wohl zum letzten Mal!
Hahn und Hühner sind betrübt;
Hase Hans war sehr beliebt.
Da erklingt ein frohes Lied;
vorgetragen zum Abschied.
Hans, dem der Gesang gebührt,
ist erstaunt und sehr gerührt.
Nachmittags eilt er zurück.
Fühlt sich wohl als „Hans im Glück!“
Fröhlich ruft er: „Eins, zwei, drei!
- Ist mein Leben eierfrei!“
Und ein jeder kann versteh‘n,
mag der Hans kein Ei mehr seh‘n.

Christa Maria Beisswenger


